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Wanddurchbruch
Wandschlitz

Deckendurchbr.
Bodendurchbruch

GK-Platte, Feuerschutz

TECHNIK:

ALV Abluftventilator

Sämtliche Maße sind vom Unternehmer eigen-
verantwortlich am Bau zu prüfen. 
Alle Werkpläne sind nur in Verbindung mit den 
gültigen Schal- und Bewehrungsplänen des 
Tragwerksplaners, sowie den Durchbruchs-
plänen der Fachingenieure gültig und/oder den 
ergänzenden Angaben. Dehnungsfugen sind 
nach Angabe Tragwerksplaner auszuführen. 

Alle Höhenangaben von Brüstungen, Stürzen, 
Türhöhen beziehen sich auf FFB-Höhe.
Im Bestand ist mit Abweichungen zu rechnen. 
Massangaben im Bestand sind mit bestehendem 
Putz zu verstehen.
Der Ausführende ist verpflichtet, den AG auf 
etwaige Unstimmigkeiten der Ausführungs-
unterlagen hinzuweisen (VOB/B § 3.3). 

Grundriss DA Übersicht 
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FLIESENBELAG SCHWIMMBAD:
Mosaikfliesen
Fliesenanforderung Klasse B
Fliesenanforderung Klasse C

VORABZUG

Dach Fitness
Pultdach 
Bestand: Bitumen

Dach Schwimmbad
Flachdach 
Bestand: Bitumen

Dach Lager Sauna
flachgeneigtes Dach
Bestand: Bitumen

Lichtkuppel 
manuell. öffnend

Dach Massage
flachgeneigtes Dach

Bestand: Bitumen

Dach Ruheraum 
Pultdach
Bestand: Stehfalz
DN ca. 13,0°

Dach Ruheraum 
Satteldach 
Bestand: Trapezblech

Dach Restaurante
Flachdach 
Bestand: Bitumen

Dach Schleuse
flachgeneigtes Dach 
Bitumen

Dach Schwimmbad
Flachdach
Bestand: Bitumen

Dach Umkleide
flachgeneigtes Dach
Bitumen
wurde im Zuge der
energetische Sanierung
erneuert

Technikgebäude
Flachdach
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Energetische Sanierung
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Lichtkuppel 
manuell öffnend
Massage

Tragsysthem kann im Bestand erhalten bleiben,
Austausch Verglasung mittels PR. 
Berücksichtign von 2 gegenüberliegender Öffnungsflügeln, 
welche nur bei Revision der Lüftungsanlage 
mechanisch geöffnet werden können.
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Rückbau Glasgang, Decke schließen

DAF wird ausgetauscht 
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neuer 
Zinkbedachung
zu bekleiden

DN ca. 31 Grad (Kaltdach)
Dachneigung bleibt im Bestand
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Flachgenigtes Dach 
NEU: Dämmung auf Betondecke  
(Dachzwischenraum)
Bitumen als obere Lage im Bestand

Dach Sauna 
Satteldach 
NEU: Aufdachdämmung Bitumen

Dach Umkleide Fit. & Verwal.
Satteldach 
NEU: Aufdachdämmung Bitumen
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und neue Dämmung 
aufbringen
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D_1.0.04
Ø 1,20

Lichtkuppel
D_1.0.04
Ø 1,20

Lichtkuppel
D_1.0.05
Ø 1,20

8/18
gem. Statik
8/18
gem. Statik

8/18
gem. Statik

8/18
gem. Statik8/18

gem. Statik
8/18
gem. Statik

8/18
gem. Statik
8/18
gem. Statik

8/18 ; a=68cm
gem. Statik

8/18 ; a=68cm
gem. Statik

8/18 ; a=68cm
gem. Statik

8/18 ; a=68cm
gem. Statik

Bestandsplanung 
energetische Sanierung

ist vor Ort auf Richtigkeit und 
Vollständigkeit zu prüfen

Leitungen Technik 
(Bestand)

vor Ort 
prüfen

Lichtkuppel 
wird erneuert

Lichtkuppel erneuern, 
wie Kuppel ü. Sauna 
aufbauen

Neubau als 
Sheddach

Neubau als 
Sheddach

Austausch Glas 
und Profile

Laterne auf Lichtkuppel 
erneuern

Lichtkuppel wird 
erneuert.

Lichtkuppel 
wird erneuert

Lichtkuppel 
wird erneuert

Lichtkuppel 
wird erneuert

Lichtkuppeln 
werden erneuert

Lichtkuppel wird 
erneuert und soll als 
Rauchabzug für das 
KG fungieren

vor Ort prüfen
und entscheiden 
ob erhalten bleibt

Übergang 
ist zu klären

Lichtkuppel 
wird erneuert

Leitungen Technik
(Bestand)

16
,79

5,96

61,11 NHN

Brüstung ist nach 
Absprache mit
Bauüberwachung &
Projektleitung
abzubrechen

Notfallalarmierung (Sirene)
ist zu demontieren und zu lagern,
anschließend wieder montieren

Rinne

3,0
65

13
,18

5
4,0

6
5,7

6
4,1

85
13

,03
3,2

55

7,9
3

3,0
65

13
,18

5
3,9

4
1,3

25
1,0

25
1,3

15
1,0

2
1,3

35
4,0

45
13

,03
3,2

55

16
,25

5
14

,00
5

16
,28

5

46
,54

5

ist zu demontieren und zu lagern,

A-12

A-13A-15

A-14
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